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Die Haupttraktanden der Sitzung sind der Rechenschaftsbericht und die Jahresrechnung 
2022. Beides äusserst aufschlussreiche Zusammenstellungen der Tätigkeiten im letzten 
Jahr und allgemein zur Lektüre empfohlen. Die Fraktion SP/WettiGrüen bedankt sich bei 
allen Beteiligten, die zum guten Funktionieren unserer Gemeinde beitragen.

Der Rechenschaftsbericht 2022 wurde von der Geschäftsprüfungskommission sorgfältig 
geprüft, dieses Jahr mit Schwerpunktthema "Klima-Notstand": Wo steht die Gemeinde 
Wettingen bei den Massnahmen auf kommunaler Ebene? Die Fraktion SP/WettiGrüen ist 
erfreut, dass das zentrale Thema konstant auf dem Radar bleibt. Nicht überraschend hat 
sich gezeigt, dass Wettingen an vielen Orten aktiv (geworden) ist, aber bestimmt noch mehr 
tun könnte. Weil entsprechend klar definierte Ressourcen fehlen, konnten nicht alle 
dringenden Massnahmen getroffen werden. Der Personalmangel ist ein Thema, das sich 
sowohl aus dem Rechenschaftsbericht als auch aus der Jahresrechnung deutlich 
herauslesen lässt. Das zahlenmässig gute Jahresergebnis ist unter anderem dem Fakt zu 
geschuldet, dass Personalkosten von fast 1 Mio Franken nicht ausgegeben wurden, weil die 
Stellen nicht besetzt werden konnten. Dies spüren die Angestellten schmerzlich in Form von 
zusätzlicher Belastung. Die Fraktion SP/WettiGrüen wird sich weiterhin dafür einsetzen, 
dass Wettingen als Arbeitgeberin und letztlich auch für die Bevölkerung attraktiv bleibt. 
Fachkräftemangel genügt als Erklärung nicht, motivierte Angestellte brauchen nach wie vor 
ein Gesamtpaket aus gegenseitigem Vertrauen, befriedigender Tätigkeit, individueller 
Wertschätzung und zufriedenstellendem Lohn. 
Ein Exodus in der Verwaltung muss mit allen Mitteln verhindert werden.
Dass die Mitarbeitenden der Gemeinde Wettingen gute und solide Arbeit leisten, zeigt sich 
exemplarisch an den beiden Kreditabrechnungen der Erweiterung/Instandstellung sowie der 
Sanierung Schartenstrasse 42. Finanziell, energetisch wie auch optisch erfolgreich konnten 
die Räumlichkeiten für die Kinderkrippe erweitert und instand gesetzt werden. Mit einem 
einstimmigen Ja zu den beiden Abrechnungen wird die Erweiterung und Sanierung 
gewürdigt und verdankt.


